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EINORDNUNG 1
Anrechnungen und Anerkennungen erworbener Kompetenzen … 

• Abitur
• Fachabitur
• Ausbildung
• Berufliche 

Qualifikation

Anderes Studium

MC

Auslands-
semester
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EINORDNUNG 2
Ebenen im Prozess (am vereinfachten Beispiel Mobilität)

Studierende
Gesamte Mobilität

Vor der Mobilität

Klären / Verhandeln / 
Ausfüllen 
LA / DLA

Erfassen / Prüfen
LA / DLA

Studierendenservice / 
Prüfungsamt / IO / FB

Administration

Prüfungsausschuss
Entscheidung

Lehrender
Kompetenzvergleich

Bewerten / 
Entscheiden

LA / DLA

Bewerten
Anrechnung

Während der Mobilität

Klären / Verhandeln / 
Ausfüllen 

LA-Änderungen

Erfassen / Prüfen
LA-Änderungen

Bewerten / 
Entscheiden

LA-Änderungen

Bewerten
Anrechnung

Nach der Mobilität

Einreichen
TOR & LA / DLA

Erfassen / Prüfen / 
Buchen

LA / DLA / ToR / Note

Bewerten / 
Entscheiden

LA / DLA / Noten

(Bewerten
Anrechnung)
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NEEDS 1: BASISFAKTOREN
Qualitativ
• Entscheidungsfindung transparent, nachvollziehbar und reproduzierbar 
• Inhaltlich gerecht und auch großzügig 
• Prozess einfach und nutzer:innenorientiert

Regelkonformität
• OZG, EGovGes NRW…  Digitalisierung
• Erasmus+/EWP, ESC, etc.
• Bologna
• Umsetzung Musterrechtsverordnung Version 2025

Eine Anerkennung ist 
auszusprechen, wenn durch 

die Anerkennung das 
Studiumsziel nicht gefährdet 

wird…
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NEEDS 2: LEISTUNGSFAKTOREN

Hochschule

• Gesetzeskonformen Umsetzung der Prozesse
• Steigerung der Mobilitätszahlen 
• Ermöglichung der Durchlässigkeit zwischen den Bildungsbereichen

Verwaltung / Prüfungsausschüsse / Modulverantwortliche

• Komplexität der Anerkennung reduzieren 
 Komplexität der Prozesse

• Fallzahlen händeln (Prozesse erleichtern)

Studierende

• Abbau eines/ des wesentlichen Mobilitätshemmnisses
• Planbarkeit von Mobilitäten, Wechseln, Zukunftsperspektiven
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NEEDS 3: BEGEISTERUNGSFAKTOREN

Hochschule

• Externalisierung
• (Mind. europaweit) einheitliche Schnittstellen / Verfahren
• Integration in Backend-Systeme

Verwaltung / Prüfungsausschüsse / Modulverantwortliche

• Entscheidungsunterstützung / KI
• Konzentration auf neue Fällel

Studierende (Beispiele)

• Kein Antragsprozess
• Assistent für Mobilitäten 
• One-Stop-Shop

?
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KLEINER EINSCHUB: GRUNDLEGENDE DIGITALE 
UNTERSTÜTZUNGEN 1

Prozessunterstützung
Dig. Workflow
Studierendensicht
Sehr unterschiedliche
Ausprägungen



Titel der Präsentation  I  Hochschule Bielefeld  I  Änderung der Fußzeile unter: Ansicht / Folienmaster  I  23.05.2025  I  Seite 10

KLEINER EINSCHUB: GRUNDLEGENDE DIGITALE 
UNTERSTÜTZUNGEN 2

Entscheidungsunterstützung
Informationsverbesserung
Potential: Standardisierung
Typische Ausprägung: 
Referenztabelle (`Datenbank‘)
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KLEINER EINSCHUB: GRUNDLEGENDE DIGITALE 
UNTERSTÜTZUNGEN 3

Nutzung dig. Tools zum
Prozess-Reengineering

Verkürzung
Standardisierung
Schnittstellen
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WIE GELINGT DIE UMSETZUNG?
Stufe 1
Informationsbereitstellung für Studierende und Entscheider, Prozessveränderung, z.B. 
Referenzanerkennungsfälle, Modulbeschreibungen mehrsprachig etc.

• Wichtige Funktion 
als Pilotprojekt

• Kontinuierliche 
Verbreitung in alle 
FB möglich

• Herstellung eines 
hochschulweiten 
Commitments!

• Noch mehrere 
Informations-
systeme involviert 
notwendig (CMS, 
Mobility, Host-
Hochschule)
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BEISPIEL ANERKENNUNGSDATENBANK UND -PUBLIKATION

Studierende

Studierendenservice/
Prüfungsamt

Fachbereich/ 
Prüfungsausschuss

Lehrende

Prozess ohne DB

Antrag

Antrag

Antrag

Rückmeldung

Entscheidung

Entscheidung

Entscheidung

Prozess mit DB-Eintrag

Antrag

Entscheidung

Rückmeldung

Referenzdatenbank

Abrufen von 
früheren 
Anerkennungen

Wenn keine frühere Referenz vorliegt: 
zusätzlich neuer Eintrag in DB
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BEISPIEL NOTENUMRECHNUNGSTABELLEN
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WIE GELINGT DIE UMSETZUNG?
Stufe 2
Langfristiger Ansatz mit Hilfe abgestimmter und an einheitlichen Standards für alle 
Hochschulen ausgerichteter Lösungen  z.B. PIM

• Berücksichtigung sämtlicher 
Anerkennungs-/ 
Anrechnungsvorgänge

• Schnittstellen zu den CMS
• Baut auf vorhandenen 

(Infra-)Strukturen auf 

• Change
• Betreibermodell (Paravo GmbH)
• Außerhalb des Fachverfahrens, 

insb. außerhalb des 
Studierendenportals / CMS

• Noch keine Anbindung an 
Mobility 
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Gelingens-bedingungen

Commitment

Vorteile = Anreize

KommunikationEinbeziehung aller 
Beteiligten – immer 
wieder

Niedrigschwelligkeit, 
Aufwandsreduktion und 
Nutzer:innenzentrierung 

Passender Anlass

IT-Architektur

Transparenz

DIGITALISIERUNG ABER AM ENDE EIN CHANGE-PROJEKT…

Aber auch: Etwas 
Druck, Top-Down



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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